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Jedermann weiss heute, dass die Eingriffe des Menschen in die Land-
schaft und deren Naturdurch Rodungen, Entwässerungen, Ausfüllen
von Weihern, Sümpfen und Mulden, durch dieAnlage von Monokul-
turen sowie durch den Einsatz von chemischen Mitteln zu einer
Verdrängung und teil weisen Vernichtung zahlreicher Pflanzen- und
Tierarten geführt haben. Alle Naturfreunde bedauern diese Verarmung
unserer Natur in weiten Gebieten unseres Landes und sie sind froh
über jeden Biotop, wo sich noch Restbestände der ursprünglichen
Flora und Fauna erhalten konnten. Auf solche Lebensräume konzentriert
sich darum heute das Interesse der Leute, welche die heimische Natur
erforschen wollen, seien es nun Ökologen, Botaniker, Entomologen,
Ornithologen oder andere. Ein solches Gebiet befindet sich südlich von
Kreuzlingen: Die Leng wi 1er Weiher und ihre Umgebung. Darüber sei hier
einiges berichtet. Der Grossweiher, der Pfaffenweiher und der Neu-
weiher wurden einst künstlich aufgestaut, um mehreren Betrieben am
Geissberg von Kreuzlingen Wasserkraft zu liefern. Diese Gewässer
verwuchsen allmählich so mit der Landschaft, dass nur noch wenig
daran erinnert, dass sie von Menschen geschaffen wurden. Jeder der
drei Weiher zeigt einen andern Charakter: Der Grossweiher mit etwa
vier Hektaren Wasserfläche grenzt mit mehr als der Hälfte seiner Ufer an
offenes Gelände. Der weniger als eine Hektare umfassende Pfaffen-
weiher ist ganz von Wald umschlossen. Der Neu weiher mit einer Fläche
von ebenfalls vier Hektaren wurde in derZeit vor dem Zweiten Weltkrieg
entleert, diente während der sogenannten Anbauschlacht in der
Kriegszeit als Kartoffelacker und wurde nachher wieder der freien Natur
überlassen. EinigeTümpel, Sumpf- und Uferfloren erinnern noch an den
ursprünglichen Zustand, während höhere Stellen trocken liegen und
von entsprechenden Pflanzen besiedelt sind (vgl. Bernhard Schmid:
Floristische Untersuchungen im «Neuweiher» bei Kreuzlingen,
Mitt.Thurg. Naturf. Ges. 41,1976). Im Süden und Norden beschattet
hoher Mischwald den Rand des Areals, das nurauf der schmalen
Westseite an Wiesland stösst. Ein Gebiet mit so mannigfaltigen
Lebensbedingungen und einer entsprechenden Pflanzenwelt beher-
bergt auch eine stattliche Zahl von Tierarten. Es dient daher dem Seminar
Kreuzlingen und andern Schulen als begehrtes Exkursionsziel für den
Naturkundeunterricht. Um den Pfaffen- und den Neuweiherfürdiesen
Zweck, vor allem aber als Reservat für die geschützten Amphibien,
Reptilien, Vögel, Sumpf- und Wasserpflanzen zu erhalten, wurden sie im
Jahre 1970 durch denThurgauischen Naturschutzbund von der Erben-
gemeinschaftZingg in Kreuzlingen gekauft, wobei der Schweizerische
Naturschutzbund, derWWF, derStaatThurgau mit Bundessubvention
und die Stadt Kreuzlingen Beiträge leisteten. Das einzigartige und
wertvolle Schul reservat wird durch die Biologielehrer des Seminars
Kreuzlingen betreut. Um den Lurchen im immer mehr austrocknenden
Neuweiher ein sicheres Refugium zu schaffen, Hessen sie hier u.a. einen
künstlichenTeich ausbaggern.-Selbstverständlich leben in einem sol-
chen Biotop nicht nur Wirbeltiere, sondern eine noch viel grössere Zahl
von Wirbellosen, wovon hier nur die Schmetterlinge erwähnt seien. /Cw/T

Gr/mm, der sich in seiner Freizeit als eifriger Schmetterlingsammler betä-
tigt, und der zweite Verfasser, der sich nicht nurals Liebhaber, sondern
als entomologischer Mitarbeiter amThurgauischen Museum in Frauen-
feld auch beruflich mit der Erforschung derThurgauer Insektenwelt be-
fasst, haben in den letzten Jahren festzustellen versucht, welche Falter in

der Gegend der LengwilerWeiher vorkommen. /<". G/y'mrn hat dabei beim
Nachtfang mit künstlichem Licht vor allem die sogenannten Nachtfalter
erfasst. Bei einigen gemeinsamen Besuchen des Geländes im Sommer
1973 bemühten sich die Verfasser, die darin lebendenTagfalterzu beob-
achten. Es bestätigte sich dabei leider, was man letztes Jahrfast überall
feststellen konnte, dass sowohl die Arten- wie auch die Individuenzahl
bisauf wenige Ausnahmen sehrgering waren. Enttäuschend magerwar
das Ergebnis vor allem im Frühsommer, als nur einige Weisslinge(Kohl-
und Rapsweissling), eine im Flug unbestimmbare Bläulingsart der
Gattung 7T7ec/a (Zipfelfalter), später auch wenige Exemplare des

Hauhechelbläulings /'Po/yommatws/ca/'w.s Rott.) und des Dickkopf-
falters Ca/terocep/ra/uspa/aemon Pall. gesehen wurden. Befriedigt
waren wir nur am 28. Juli, als sich uns folgende zwölf Arten zeigten:
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EchteTagfalter:
Grosser Kohlweissling fPZe/TYaZrossZcae L.)
Rapsweissling fPZe/vsnapZL.)
Schachbrett (TlpapeZes paZaf/rea L.)
RingelfaIter (Mp/ranfopwsZrype/'anfw.s L.)
Ochsenauge (TWarr/o/aywP/Pa L.)
Kleiner Eisvogel (7.Zme/?ZZZs camZZZa L.)
Admiral fl/a/tessa afaZarrZa L.)

Tagpfauenauge fVrrac/rZsZo L.)
C-Falter fPoZypow'a c-aZZiwr; L.)
Kaisermantel fA/pj/rMZs papZrZa L.)

Dickkopffalter:
Ac/opaea s/Yvesfe/' Poda
Oc/rZocfes vertaZa Brem, und Grey.

AusserdiesenTagfaltern beobachtete P. G/v'/ti/t?früher auch noch den
Kleinen Kohlweissling fP/'e/vs/'apae L.), den Zitronenfalter fGo/7epZe/yx
/pa/??/?/L.) und den Violetten Waldbläuling ^Cyart/'r/ssem/a/'pt/s Rott.),
so dass es zusammen 1 6 Arten sind. Wahrscheinlich bewohnen und
besuchen noch einige andere den Neuweiher und seine Umgebung. Sie
zu entdecken, bleibteineAufgabe, die in den nächsten Jahren zu lösen
sein wird.
Der bescheidenen Zahl derTag- und der Dickkopffalterspezies steht die
stattliche von 264 Arten der sog. Nachtfalter gegenüber, die ZG//T Gr/mm
festgestellt hat. In der folgenden Liste sind die von ihm gesammelten
und bestimmten Falter nach Familien und Gattungen geordnet. Für die
Arten wird immer der wissenschaftliche lateinische Name verwendet,
die deutsche Bezeichnung -sofern eine besteht- in Klammern bei-
gefügt. Viele der nur in der Dunkelheit fliegenden und ein tarnendes
Schuppenkleid tragenden Tiere sind den Laien unbekannt und haben
darum keinen Namen in der Volkssprache. Das Verzeichnis soll einen
Überblick überden Reichtum der Falterfauna des Gebietsder Lengwiler
Weiher vermitteln. Die Belegexemplare befinden sich in der Kollektion
VOn A't/Xf G/7/77/77.

Familie Dickkopffalter (V-Zespe/v/cZae,)

Ca/Terocep/raZwapaZaemor? Pall.

Familie Grauspinnerchen fZVoZZcZae,)

Ce/3/773 co/7p/sa//s H. Sch.

FamilieTrägspinner |V.y/?7anf/7/(Zae,)

Dasyc/r/Za ptycY/YrtynrYa L. (Streckfuss)
/4 /tZo/tos Z. - r?/p/"ry/77 M u e 11.

Z.j//77ar?P/amorrac/ra L. (Nonne)
Po/T/7es/a sZ/rtZZZs Fuessl.

Familie Bärenspinner fArcZZZcZae,)

C/ZrosZa mesomeZ/a L.

£ZZe/r?a Gfepressa Esp.
ZFZZema co/7tpZar?a L.

Sysfrop/ra sororcuZa Flbn.
PP/-ap/77afoZrZa/tvZZpZz70sa L. (Zimtbär)
SpZZarcZZaZt/Mc/peVa L. (Flermelinmotte)
SpZZosoma me/rfPasZAZ Esp.
SpZZoso/773 u/TZcae Esp.
ArcfZa ca/a L. (Brauner Bär)

Familie Flechtenbären ('fncZrosZcZae^

Co/rtacZa se/?ex Hbn.
PeZosZa muscercZa Hufn.

Familie Zahnspinner (TVoforZo/tZZcZae,)

Sfat/ropusZapZL. (Buchenspinner)
D/ymo/iZa Z/vZnacuZa Esp.

S

Häufigkeit^
V

h

s-h
s-v
s-v

s

v-h
v-h
h

h

h

h

SS

V

s-v
SS

V

h-v

g gemein, h häufig, v vereinzelt, s selten, ss sehr selten



Pe/votea sleeps Goeze v—h

AAeos/'a gnoma F. s-v
/VofoAo/yfa Ayo/ryec/ay/tys L. v-h
A/oïoo'onfa z/'czac L. (Zickzackspinner) v
OcAyos?/p/7?3 me/apo/ya Brkh. ss

Z.opAopfe/yxca/yye//yya L. (Kamelspinner) h

/.opAopfeyyx cucty//a Esp. s—h

Afeyosfo/yyapa/p/>?3 L. (Rüsselspinner) v-h
AA/opAoya p/tyyy7/peya Esp. v-h
C/osfers ctyyfty/a L. (Erpelschwanz) v-h
C/osfeya p/'pya Hufn. v

Familie Widderchen (Zypae/y/c/ae,)
Zypaerra Ay/penaA/ae L. (Erdeichelwidderchen) v-h
DieseTierchen mit den blauschwarzen, rot
getupften Vorderflügeln und roten Hinterflügeln
fliegen amTage.
Z/paeyya (V-AyeAryey/ayya,) /ory/'ceyae Schev. s

Familie Asselspinner fCocA//c///c/ae,)
Apoc/a //Ayacoc/es Hufn.
(Rostbrauner Asselspinner) v-h

Familie Schwärmer fLSpArAp/'Aae,)
M/Ayasf///ae L. (Lindenschwärmer) h

AaofAoepopty//'L. (Pappelschwärmer) v-h
A/y/o/'ctys p/Aasfy/ L. (Tannenpfeil) v-h

Familie Wo II rückenspinner (TAyaf/y/c/ae,)

A/aAyosyyyepyy/'fo/Aes Hufn. h--v
TAyaf/ya Aaf/'s L. (Roseneule) h--V
7efAea//tycftyosa Hbn. V--h

TefAea Atyp/ay/s L. V

7efAea oy Schiff. h--g
Ao/yp/oca A/'/tyfa F. h

Ao/yp/oca //awcoyyy/s L. V

Familie Sichelflügler fDrepa/y/Aae,)
Dyepayya /a/cafay/a L. h

Dyepayya A/Aay/a Hufn. v—h

Dyepa/73 cty/fyay/'a F. h

Familie GysspAyAp/Aae
Ap//a faty L. (Nagelfleck) h-g

Familie Glucken (Tas/oca/77p/(yae,)

Aoec/'/ocarTypapoptr//L. (Pappelspinner) h

AA/'/yyAoy/apofafoy/a L. (Grasglucke,Trinkerin) h-g
DeyyAyo//yyytysp/yy/L. (Kiefernspinner) v-s

Familie Holzbohrer fCoss/Aae,)
AAyapryyafaec/a casfa/yeae Hbn. (Rohrbohrer) h-g

Familie Wurzelbohrer (T/ep/a/ZAae,)
F/ep/'a/t/s/ytyyyyyy//'L. (Hopfenwurzelbohrer) h-g

Familie Eulenfalter ('A/ocfu/Aaey)
/Vocfty/Aae

GcoA'a sepefty/77 Schiff. (Saateule) v-h
GcoAa exc/ayyyaP'oyy/s L. (Gemeine Graseule) h

ScoAa /'psy'/oyy Hfn. v-h
Oc/yyop/etyya p/eefa L. h

AAyacra /tyerpefa Schiff. s

A/ocftyapyo/ytyba L. (Hausmutter,
Grosse Bandeule) v-h
/Vocfwa comes Hbn. (Braune Bandeule) v-h
Afocftya AAyAy/afa Schreber (Gelbe Bandeule) v-h
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D/ays/'a /ne/W/ca F. v-h
Dr'ays/'a Tryyyrr/rea Schiff. v-h
^lmaf/?es c-a/gmm L. h-g
/lyyyaf/yesfy/ayypty/tym Hufn. v
/\A7?af/?es6aya Schiff. v
/Ary-yaf/yesy/yoryyTroycfea Esp. s

P/?a/ae/?a fyp/'ca L. ss
/4/yap/ec?o/c7e.spya,s/>ya Schiff. s-v
Cerasf/smA/'/cosa Schiff. v
Ceyasf/s/eyycopyap/ra Schiff. s

/-/3Cte/7//73e

Po//a /7eÄw/osa H ufn. ss
/Warryesfya w-/af/yytyrry Hufn. v
Mamesfya f/ra/ass/na Hufn. v
/Wa/7resfya st/asa Schiff. v
Mamesfra o/eyacea L. (Gemüseeule) v—h

/7a<7ey?3 y/Vty/ay/'s F. v-s
Oyf/?os/a OT(/a Schiff. h

Oyf/yos/a popty//' Ström ss
Oyf/? os/'a pya c/7/s S c h i ff. v
Of/yosra sfaM/'s Schiff. h-g
Of/7os/a /nce/ta Hufn. h

Of/yos/a mty/rcfa Schiff. v
Of/ros/a pof/y/ca L. h-g
Myffy/>7ry?a feyyopa F. h

Myf/y/'/ryrya a/fy/purycfa Schiff. h

Myf/y//y?/ra lyyy/pyyyycfa Haw. ss
Myf/y/'/ryyya pi/c/owaa Schiff. s

Myf/y//7?yya.sfyar7y/yreaTr. v
/Wyf/y//7y/?a rrryp tyya H b n. h

Myf/7/'/77/?a/-a/6um L. v-s
Z.et/ca/a/a oôso/efa Hbn. v-h

/Iryyp/yrpyyyyyae - Glanzeulen
/4/yyp/y/pyyapyya/ry/cfea L. (Pyramideneule) v-h
/l/yyp/y/pyya per//ua F. ss
/Amp/y/pyya frapopop/Va/s Cl. (Bocksbarteule) s-v
7?us/7?a /eyytyp/7?ea Esp. s

fyyp/ex/'a /yyc/paya L. v
P/y/opop/yoya mef/cty/osa L. h

/p/'rryoyp/ya yefyysa L. v
/pyrnorp/ya styÄfy/sa Schiff. v-s
fnarp/'a /ps/7o/? Schiff. v
Cosm/a fyapez/'na L. v-h
Cosm/a pyya//rya Schiff. v
/4cfy>7oPapo/yoc7on Cl. ss

/4pa/77ea/77o/7op/yp/?3 Hufn. v—h

/Apameaye/77/ssa Hbn. v—h

/Ipamea a/yceps Schiff. v-h
0//p/a sfy/p/7/s L. h

0//'py'a /afyyyyycu/a Schiff. h

Mesapa/7yea seca//s L. h-g
P/7ofe(7es/r7//7/y77a Haw. s-v
P/rofecfesf/tyxa Hbn. ss

£Y?ofec7espypm/na Haw. h

Ce/aerya/etycosf/pma Hbn. v
/4rc/?3/7arape/yy/yyypyyyycfa Haw. ss
/Weràf/s 7y/'pya/77/77/ca H ufn. v
/Vop/or/y/na a/sy/yes B ra h m. ss
F/op/oaTvTya Ty/arycfe Schiff. v-h
,4fyp/rapty//r7oryayys Esp. ss-s
£aya c/y/'na c/a v/pa/p/'s S c o p. v

Ciycry///ryae

C/eocey/s v//77/y?a//s F. v
Z./'f/yop/yarre soc/a Hufn. v
/./f/yop/yane oy/y/foptys Hufn. v
Z./7/yop/yayye coyysoc/a Bkh. ss

Xy/eyya i/efusfa Hbn. v-s
53 ß/ep/yayy'fa aaftyya Schiff. v-s



£up.sZZZa Zra/?s ve/\sa Hufn. h

Corr/stra i/acc/r?//'L. v-h
Co/7/sZra n/AZpZ/aosa Scop. v
Da5/ca/77pa ra^/^/'nea Schiff. s

AprocAoZa (Herbsteulen)
AprocAoZa cZrceZZarZs Hufn. v-h
AprocAoZa mac/Zenfa Hbn. v-h
AprocAoZa AeZvoZa L. v
AprocAoZaZZfr/ra L. v-h
AprocAoZa Zofa CI. v-h
CZ/rAZa aurapo Schiff. v-h
Car/?/a fopaZa Esp. v

ZWeZZcZepZrZZ/aae

AxyZZa puZ/vs L. v
ß/yopAZZZraae - Flechteneulen

£t/ZAaZesaZpae F. (Algeneule) v-s
ApaZeZZnae
Die Raupen dieser Unterfamilie sind im Gegensatz zu den
übrigen Eulen-Raupen mehroderwenigerdicht behaart.

DaseocAaeZa a/p/'um Osbeck. (Seladoneule) ss
(Beleg in Sammlung Hans Helfenstein)
CoZocas/a co/y//'L. h

AAareZra rw/wcZs L. (Ampfereule) v-h
Cra/aZopAora//grt/s?r/Schiff. (Ligustereule) v-h

JaspZtZZZ/aae

JaspZcZZa pyparpa Hufn. v
JaspZcZ/a cZecepZo/va Scop. ss
£tysZzoZ/a t/zact/Za CI. v-s
£t/sZroZZa oZZvarra Schiff. v-h

A//cteo//'nae
ZVycZeoZa sZcz/Za/aa Fuchs' s—v

ßezaZ/aae - Grünspinner, Kahnspinner
£a/vas cAZozazaa L. v
ßezaa prasZnaraa L. v

AVz/sZZnae- Goldeulen
CA/ysaspZcZZa AesZzycae L. s-h
/WoprapAapa/aa/aaa L. (Gammaeule) h-g
ZWaccZwazaowpAZa coraZA/sa Steph. s-v
AZwsZa cA/ysZzZs L. (Messingeule) v-h

CaZocaZZzaae - Ordensbänder
CaZocaZa ZraxZ/aZ L. (Blaues Ordensband) ss

(Kein Beleg, Falterentwischt)
CaZocaZa/wpZa L. (Rotes Ordensband) v-h

OpAZcZerZzaae

ScoZ/opZezyxZ/AaZrZx L. (Zackeneule, Zimteule) h

£?/Vty/a se/vceaZZs Scop. v
AZypezaZraae - Schnauzeneulen

AaspeyrZa ZZext/Za Schiff. v-s
CoZoAocAyZa saZZcaZZs Schiff. ss
AZer/aaZaaZa AarAaZZs CI. v-s
Za/acZopraaZAa ZarsZc/waZZs Knoch. v
ZaaacZopnaZAa p/vseaZZs Schiff. h

7"£saZeZes erTaorZuaZZs Schiff. v
A/yperaa proAoscZcZaZZs L. h

A/ypenoc/es At//7aZc/aZZs Dbld. v

Familie Spanner fGeo/nefrZcZae^ - Nomenklatur nach Manfred Koch
OeraocAro/7aZzaae

AZsopAZZa aescz/Za/va Schiff.
(Rosskastanienfrostspanner) h

AZe/aaZzAeZzaae

AZ/pparcAtas papZZZozaa/aa L. (Grünes Blatt) h

Co/aaZAaezaapz/sZuZaZa Hufn. (Pustelspanner) s
ZYezaaZzAea aesZZva/va Hbn. s
AZe/aaZsZoZa Z/7?/77actyZaZa Thnbg. v
JocZZsZacZearZa L. s

Nachbestimmung notwendig



-SterrA/Aae

Ca/o?/?/ss/7/s amafa L. v
CosymA/'a a/7/7t//ara Schulze v
Cosy/7?A/arc///'c/7/'ar/'a HS v-h
CosymA/'apc/rrcfar/'a L. h

CosymA/a //Aear/'a Hbn. h

Scopw/a//os/ac?afa Haw. v
.Scopa/a car/car/a Reutti v
Scopu/a //7?/77c/taf3 L. s

Scopw/a orr/afa Scop. s

S/errAa mc/r/cata H ufn. s

SferrAa A/'se/afa H ufn. h

S/errAa ai/ersata L. h

Aarent/'/Aae

y^r/a/'f/'sp/ap/'afa L. v-h
/VofAopferyxcarp/Aata Bkh. h

AoAopAora Aa/terata Hufn. s

OperopAfera /apafa Scharfenb.'
(Buchenfrostspanner) s

OperopAfera Arc/mafa L. (Kleiner Frostspanner)' v
Opor/A/'a c//7ofafa Schiff.' h

Opor/A/'a cAr/'sfy/' P ro u t' v
TApAosa c/oA/'fafa L. (Höhlenspanner) v
/.ypr/sprc/nafa L. v
Z.ypr/'s fesfafa L. v
C/'c/ar/a i/ar/'afa Schiff. v
C/'c/ar/a s/'ferafa Hufn. v
C/'c/ar/'a frc/ocafa Hufn. v
C/'c/ar/'a monfanafa Schiff. s

C/'c/ar/'a pc/ac/r/'/asc/'afa Cl. v
C/'c/ar/'a spacZ/cear/'a Schiff. h

C/'c/ar/'a /erropafa L. h

C/'c/ar/a A/'r/V/'afa Bkh. s

C/'c/ar/'a c/es/'pr/afa Hufn. ss
C/'c/ar/'a //'poafa H b n. ss-s
C/'c/ar/'a A/'c/y/r/afa L. s

C/'c/ar/'a para//e/o//Aea?a Retz. v
C/'c/ar/'a oce//afa L. v
C/'c/ar/'a sc//A//77afa Schiff. ss
C/'c/ar/'a AerAerafa Schiff. v
C/'c/ar/'a cc/co/afa Hufn. ss
C/'c/ar/'a mo/A/p/Aafa Hbn. v
C/'c/ar/'a A/7/Aeafa L. h

C/'c/ar/'a s/'/aceafa Schiff. v-h
C/c/ar/'a cory/afa Thnbg. v
C/'c/ar/'a rc/A/'c/afa F. ss
C/'c/ar/'a a/A/c/7/afa L. v
C/c/ar/'a proce//afa Schiff. v
C/'c/ar/'a a/cAern/Z/afa L. v
C/c/ar/'a A/'/asc/'afa Haw. v
C/'c/ar/'a /t/rcata Thnbg. v-h
C/'c/ar/'a coercz/afa F. v-h
C/'c/ar/'a AacZ/'afa Schiff. v
D/'sco/ox/'a A/omer/' C u rt. s-v
A/yc/re//a fesfaceafa Don. ss

/Vyc/re//'a //am/neo/ar/a Hufn. v-h
£c/cAoeca oeAcz/afa Scop. v-h
/IsfAeoaa/Ao/afa Hufn. v
£c/p/'fAec/'a /As/po/'afa Hbn. ss

£r/p/'fAec/'a ce/7fac/reafa Schiff. v
£c/p/'fAec/'a fr/pc/r/cfar/'a H.S. h

£c/p/'fAec/'a aAAreir/'afa Steph.
£c/p/'fAec/'a fanf/Z/ar/'a Bsd. v
CA/oroc/ysf/'srecfar/po/afa L. h
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/AZvaxaspyossw/ay/aZa L. v-h
yWaxassy/i/aZa Scop. v
Z.O/7?aSp///Sr??ayp//73Za L. v—h

ßapZa Zr/rTyactz/aZa F. h

ßapZa ZemeyaZa Hbn. h

Camera ptzsay/a L. v-h
Pwe/ype/ey/a capyeo/ay/a Schiff. ss

£//op/a Zasc/ay/a L. v
Csmpsea maypay/ZaZa L. h

£«no/7?os pwerc/Dar/a Hufn. ss
£/7/70/770s a/n/ay/a L. s

£/7/?o/t?os 7usca/7fa/"/a Steph. v
£/7A70/?70s eyosay/a Schiff. v
Se/en/a Z>//iyy?ay/a Esp. v-h
Se/err/a /t/y/ay/a Schiff. v
Se/en/a ZeZya/tvr7ay/a Hufn. (Mondfleckspanner) v-h
Co/oZo/spen/zay/a L. v-h
Ooca///s e//y7pz/ay/a L. s-v
yif?peroA73p/W73/7a L. v
,4z?peyoz7a pytznay/a /. ccay/ay/a Thnbg, s

Grapfe/'/xaamôuca/'/a L. (Holunderspanner,
Nachtschwalbenschwanz) v
P/apoc/Zs cZo/a/yyay/a L. v
Op/sZ/yopyapZ/s/uZeo/aZa L. v-h
£p/o/7eyeparytZay/a Hufn. v
Se/yz/oZ/y/sa s/p/yay/a Hbn. v-h
Sezyy/oZ/r/sa //ZuyaZa Cl. (Veilgrauer Kiefernsp.) h

Se/yy/oZ/y/sa c/aZ/yyaZa L. v-h
£yay?z7/.s yyyayp/yyay/a Bkh. h

£yaz7y?/s c/e/o/Zay/a Cl. h

ß/sZozr sZyaZay/a Hufn. s-h
ß/sZo/y ZreZu/ay/a L. v-h
ßoayyyy/ay/ZyeaZa Cl. v
ßoay/yy/ayepa/rcZaZa L. h

fîoay/rr/a roZroyay/a Schiff. v
fîoay/77/a ptyncZ/na/Zs Scop. v-h
ßoay/yy/a A/sZoyZaZa Goeze h

ßoay/77/a coyrsozyay/a Hbn. v
ßoaym/a exZeysay/a Hbn. v
ßoay/yy/apu/ycZu/aZa Schiff. v
ßupa/us p/yr/ay/a L. v

Literatur
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